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Beschreibung  
Das Lenzener Gesamtschulgebäude - am Fuße des Burgbergs gelegen 
– ist ab Sommer 2004 durch Einstellung des dortigen Schulbetriebs frei 
geworden. Von Seiten der Stadt wurde eine Konversion des denkmal-
geschützten Schulhauses zum Gästehaus der Burg als positiver Impuls im 
Sinne einer Leerstandsvermeidung und nachhaltigen Stadtentwicklung 
angeregt. Das dreigeschossige Fachwerkgebäude bietet nach dem 
Umbau eine Beherbergungskapazität von 30 Zimmern. Für den Träger-
verbund erschließt sich daraus die Perspektive, ab dem Jahr 2008 einen 
wirtschaftlich tragfähigen zweizügigen Seminarbetrieb zu gewährleis-
ten. Gleichzeitig wird mit der Einbeziehung des Schulhofes die Integrati-
on des Burgensembles in den historischen Altstadtkern Lenzens vollzo-
gen. 
Als erster Baustein des Projektes Burg Lenzen wurde im Jahr 2003 das 
Burgmuseum eröffnet. Das sehenswert gestaltete Informationszentrum 
hat sich zu einem überregionalen Anziehungspunkt im UNESCO Bio-
sphärenreservat Flusslandschaft Elbe entwickelt. Aktuell werden die 
denkmalgeschützten Barockgebäude auf dem Burghügel renoviert 
und ein Fahrstuhl zur barrierefreien Erschließung der Burganlage errich-
tet; Fertigstellung Oktober 2006. 

„Schaustelle Stadtkern“: 
Bürgerbauten in den historischen Stadtkernen 

Samstag, 21.10.2006 

Altlandsberg    
Angermünde    
Bad Freienwalde (Oder)    
Beelitz  
Beeskow    
Belzig  
Brandenburg a.d. Havel 
Dahme   
Gransee   
Herzberg (Elster) 
Jüterbog   
Kremmen   
Kyritz   
Lenzen (Elbe) 
Luckau  
Mühlberg/Elbe 
Nauen   
Neuruppin   
Peitz   
Perleberg   
Potsdam   
Rheinsberg   
Templin   
Treuenbrietzen   
Uebigau-Wahrenbrück   
Werder (Havel) 
Wittstock/Dosse 
Wusterhausen/Dosse   
Ziesar                                 

Kulturland Brandenburg 2006 
wird gefördert durch das 
Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Kultur sowie 
das Ministerium für Infrastruktur 
und Raumordnung des Landes 
Brandenburg.
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Programmablauf (Änderungen vorbehalten)  
Samstag, den 21.10.2006  
10:00 bis 
12:00 

Besichtigung des Lenzener Gesamtschulgebäudes. 
Vorstellung des Umbau- und Nutzungskonzeptes durch 
den Bauherrn (Trägerverbund Burg Lenzen e.V.) und den 
Architekten Günther Jelonnek und 
Vorstellung des BUND-Elbeprojektes 
durch Susanne Gerstner, BUND 
 

10:00 bis 
18:00 Uhr 

Möglichkeit der Besichtigung des Burgmuseums, Burgstr. 3 
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